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Die KF ist stark engagiert! 
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KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Am Josefitag, dem Namenstag des Pa-
trons des Kolpingwerkes folgten 48 
Besucher der Einladung zur Mitglie-
derversammlung in den Pfarrsaal.  

 In einleitenden Worten stellte Andreas 
Kirchermeier den Gründervater Adolph 
Kolping dem heiligen Josef gegenüber 
und zog einige interessante Parallelen. 

Die Kolpingsfamilie ist mit 280 Mitglie-
dern gut aufgestellt und ist die zweit-
stärkste Gruppe im Bezirksverband 
Regensburg. Das Jahresprogramm zeigt 
die  KF  in  sozialen,  ökologischen   und 

Kassier Andreas Alzinger jun. zeigte 
eine solide Ausstattung, um soziale und 
gemeinnützige Projekte auch finanziell 
unterstützen zu können. So flossen im 
abgelaufenen Jahr plus erstes Quartal 
2016 bereits wieder 6.375,- Euro. Die 
Empfänger sind im Ort und der Pfarrei, 
im Kolpingwerk oder weltweit, wie die 
Missionsstation des Pfarrer Konrad 
Fischer in Suwon (Südkorea), ange-
siedelt. Der jüngste Spendenscheck 
über 1.000,- Euro ging an den 
Waldkindergarten in Alteglofsheim. 

kirchlichen Themen aktiv. 
Fixpunkte sind vor allem 
Kleider- und Papiersamm-
lung, Waldlehrpfad, Niko-
lausaktion, Mittwochswan-
derungen, Kulturfahrten, 
Babygarage, Andachten 
und Fronleichnamsaltar.  
Daneben findet regelmä-
ßig ein Familienwochen-
ende im Ferienhaus Lam-
bach statt. Hier finden die 
Teilnehmer generationen-
übergreifend zusammen. 

Der     Kassenbericht    von   



Ein herzliches Grüß Gott! 
In der Mitgliederversammlung konnten 
wir aus dem Rechenschaftsbericht ent-
nehmen, wie vielfältig die Kolpings-
familie im Berichtszeitraum ehrenamt-
lich engagiert war. Dafür gilt es, sowohl 
den Kolleginnen und Kollegen in der Vor-
standschaft als auch den vielen Helferin-
nen und Helfern, die sich immer wieder 
ansprechen lassen, wenn helfende 
Hände gebraucht werden, ein herzliches 
Vergelt’s Gott zu sagen. So können wir 
getreu dem Motto von Adolph Kolping: 
„Die Tat ziert den Mann“ – was natürlich 
ebenso für die Frau gilt  – unser umfang-
reiches Jahresprogramm umsetzen. 

Mit Wehmut denke ich deshalb daran, 
dass ich das Amt des Vorsitzenden leider 
nur noch bis zur nächsten Mitglieder-
versammlung werde ausüben können. Es 
stehen dann Neuwahlen an und ich kann 
für das Amt leider nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Der Wegzug aus 
Alteglofsheim vor einiger Zeit erschwert 
eine gute und intensive Ausübung des 
Amtes doch erheblich.  Ich bitte deshalb 
aller Kolpinger und Freunde der KF, 
bereits jetzt Ausschau nach einem geeig-
neten Kandidaten oder einer Kandidatin 
zu halten, damit das Wirken der 
Kolpingsfamilie unvermindert weiter-
gehen kann. 

Treu Kolping, 

         Euer        Andreas Kirchermeier 
                         Vorsitzender 

Von links: Pfr. Kienberger, Bischof Voderholzer, 
Dekan Schober.    (Foto: Kath. Sonntagszeitung)                    
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Präses Pfr. Matthias Kienberger 
zum Prodekan berufen! 
Bei der „Großen Visitation“ im Dekanat 
Alteglofsheim-Schierling hat Diözesan-
bischof Rudolf Voderholzer unseren 
Präses und Pfarrer der Pfarreienge-
meinschaft Alteglofsheim-Köfering, 
Pfarrer Kienberger, zum Prodekan er-
nannt. Er steht dem Dekan Pfarrer 
Anton Schober von Thalmassing hilf-
reich zur Seite. Wir gratulieren herzlich! 

 

Diözesanvorsitzender Heinz Süss 
verstorben! 
Wir trauern um den Vorsitzenden des 
Kolping-Diözesanverbandes Regens-
burg, Heinz Süss. 
Er ist am 6. März  
im Alter von 75 Jah- 
ren verstorben. 

Ausführliche Wür- 
digung in der Be- 
richterstattung 
des DV. 
 



Die Besuchergruppe zusammen mit den Spendenempfängern Klaus Butz und Stefan Wissel     Foto: Meilinger 

Himmel – Hölle – Fegefeuer! 
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Geschwindigkeit. Am Sonntag war 
nach der Messe Kreativität gefordert. 
In Gruppen erarbeiteten die Teil-
nehmer unterhaltsame künstlerische 
Aufführungen, die mit viel Applaus be-
lohnt wurden. 
Die KF zeigte sich wieder einmal soli-
darisch im Kolpingwerk und hatte zwei 
Spendenschecks im Gepäck. Bereits 
zum zweitenmal erhielt das Jugend-
wohnen im Kolpinhaus Regensburg 
eine Spende, dieses Mal in Höhe von 
1.000,- Euro. Über weitere 1.000,- 
Euro freute sich der Leiter des  Ferien-
hauses Lambach, Klaus Butz. 

Unter diesem Motto stand der Vor-
trag des Familienwochenendes in 
Lambach, der von Diözesanpräses Pfr. 
Stefan Wissel gehalten wurde. 
Nach einer winterlichen Fackelwande-
rung am Vorabend zog der Diözesan-
präses am Samstag die Besucher mit 
einem brillianten Vortrag mit an-
schaulichen Bildern, Videos und Anek-
doten aus dem Leben eines Geist-
lichen in seinen Bann. Das schwierige 
Thema wurde tiefgründig und lehr-
reich präsentiert. 
Die traditionelle Hausrallye forderte 
von Jung und Alt Wissen, Geschick und 
 



familienfreundlich 

familienfreundlich 
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Terminkalender 

6. Apr. 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

9. Apr. 2016 
08:00 Uhr    

Kleider- und Papiersmmlung    
Kontakt: Ferdinand Löbbering,  09453 996597 

17. Apr. 2016 
14:15 Uhr 

              Kirchplatz 

Besuch des Heimatmuseums Sünching 
Führung 15:00 Uhr. Eintritt 3,- € pro Person 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

20. Apr. 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

1. Mai 2016 
06:00 Uhr 

Fußwallfahrt der Pfarrei nach Aufhausen 
(Pestgelübde von 1713) 
Treffpunkt in der Pfarrkirche 

4. Mai 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

6. Mai 2016 
19:00 Uhr    

Maiandacht, gestaltet von der Kolpingsfamilie  
Kontakt: Lisa Schuhmann,  09453 8028 

18. Mai 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

26. Mai 2016 
 

Fronleichnamsprozession in Alteglofsheim    (mit Banner!)                                             
Nach der Prozession Bratwürstlgrillen in der Remise 
Kontakt: Andreas Kirchermeier,  0160 92423226 
Anmeldung: Christine Ernst,  09453 9497 

1. Juni 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung (333. Wanderung!) 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

15. Juni 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

17. Juni 2016 
16:15 Uhr  
Kirchplatz   

Besuch der Poschenrieder-Mühle in Bruckdorf 
Führung 17:00 Uhr. Anschließend Einkehr. Anmel- 
dung erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

29. Juni 2016 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 
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…. aus Bezirk und Diözese 
 

10. Mai 2016 
19:30 Uhr 

Bezirksmaiandacht am Adlersberg                        (mit Banner)              
anschl. Einkehr im Brauereigasthof Prössl 

20. Mai 2016 
19:00 Uhr 

Taizé-Gebet 
In der Hauskapelle im Kolpinghaus St. Erhard 

20. Mai 2016 
19:30 Uhr 

Bezirk: Stammtisch der „Neuen Mitte“ 
Kolpinghaus St. Erhard, Regensburg 

5. Juni 2016 
  

Grenzenlos Spielen 
Der Familiennachmittag in Hainsacker                                                    

5. Juni 2016 
10:00 Uhr  

DV: Tag der Ehejubilare 
Pontifikalgottesdienst im Dom, anschl. Kolpinghaus St. Erhard                                                    

15. – 20. Mai 2016  Bayernradltour 
Route: Augsburg – Würzburg, siehe:  
http://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/detail?id=951  

21. Mai 2016 
09:00 Uhr 

Schiffstour auf der Donau 
Regensburg - Kelheim.  

26. – 29. Mai 2016  Kulturfahrt der Kolpingjugend nach Ljubljana 
für Jugendliche ab 16 Jahren, siehe 
http://www.kolpingjugend-regensburg.de/kontakt/kontaktformular/  

18. Juni 2016 
08:30 Uhr 

Bezirksmeisterschaft im Kegeln 
Im Kegelzentrum Tegernheim. Die KF Alteglofsheim nimmt teil. 
Kontakt: Andreas Alzinger jun.,  09453 456 

20. Juni 2016 
19:30 Uhr  

St.-Wolfgangs-Woche       (mit Banner) 
Eucharistiefeier des Kolpingwerkes in der Basilika St. Emmeram 
Kontakt: Andreas Kirchermeier,  0160 92423226 

 

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften bitte ggfs. die Kontaktpersonen ansprechen. 
 

      Weitere Infos:   www.kolping-regensburg.de      
 www.kolping-bvrgbg.de      
 www.kebw-regensburg.de  

 
  



Die Kapelle „in der Wies“ 

Die Wandergruppe beim Vortrag an der Wieskapelle. Rechts die Altarstatue „Gegeißelter Heiland“ aus der 
Wieskirche bei Steingaden. Eine Kopie davon war für die Wieskapelle gefertigt worden. 
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Die traditionelle Dreikönigswanderung 
führte zur einsam gelegenen Wies-
kapelle. Richard Heindl berichtete über 
einen Dokumentenfund. 

Die 1748 erbaute Kapelle ist wegen der 
geplanten Renovierung wieder stärker 
in den Blick der Öffentlichkeit gerückt. 
Passend dazu wurden nach intensiver 
Suche im Pfarrarchiv Originalbriefe des 
Schlossverwalters Anton Max Zehetner 
entdeckt, der die Kapelle erbauen ließ. 
Empfänger der Korrespondenz von 1749 
und 1750 war der Fürstbischof von 
Regensburg, Freising und Lüttich Johann 
Theodor Herzog von Bayern. Es wird 
von Details berichtet, wie der Be-
rührung der Altarstatue mit dem Origi-
nal in der Wallfahrtskirche in Steinga-
den (.. an dem gnauhn Bilt auf der Wiß bey 
Staingaden anberührt wortin.) Mehrfach 
geht es um Ersuchen, in der Kapelle 
Messen lesen  zu  dürfen.  Der  Ort  am  
war  

Weg nach Moosham war schnell zur 
Zufluchtsstätte für die Gläubigen der 
umliegenden Ortschaften geworden 
und es wurde von erwiesenen Gna-
den berichtet (.. vill merckwürdtiger 
benefica).  
Votivtafeln wurden angebracht und 
im Opferstock scheinen sich beacht-
liche Summen angesammelt zu ha-
ben. Die Corporis Christi Bruder-
schaft veranstaltete monatlich eine 
Prozession zur Wieskapelle.  

Mit der Kapelle war eine Klause mit 
einem großen Garten erbaut worden. 
Es haben allerdings nur von 1752 bis 
1776 dort Eremiten gelebt. Die Na-
men sind in einem Verzeichnis über-
liefert. In dieser Zeit wurde dort einst 
ein Findelkind abgelegt. Es wurde 
1766 auf den Namen Philipp Anton 
getauft und erhielt nach dem Ort der 
Auffindung den Nachnamen Wieser.  



Geburtstage:  
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert herzlich 
zum runden Geburtstag; April – Juni:  

   50    Günther Birkl 
    Sonja Paul 

    60   Margot Gruber 
   70    Josef Steinberger 

    Franz Penzkofer 

Adolph Kolping sagt: 

 „Eines jeden Leben ist voll Gelegen-
heiten, Gutes zu tun, man sieht es nur 
gewöhnlich nicht ein, als bis es zu spät 
ist.“ 
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Nächste  
Kleider- und Papiersammlung 
        Sa., 9. April 2016 
    

 

Erstkommunion 
 

Die Kolpingsfamilie  
wünscht Gottes Segen  
zur Heiligen Erstkommunion 
  

 Benedikt Eggers  
 Max Kolouch        
 Mia Lindner 
 Jonas Preischl 
 Adam und Julian Zock 

 

Firmung 
 
 

Die Kolpingsfamilie  
wünscht den Segen  
des Heiligen Geistes den Firmlingen 
  

 Benjamin Eberl  
 Christoph Ferstl        
 
 

 

Geburt 
Die Kolpingsfamilie gratuliert  
Kathrin und Tobias Meier zur Geburt  
der Tochter Paula 
und wünscht Gottes Segen.   
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Familiennachrichten 



Der Pfarrsaal als Kleinkunstbühne 

Stimmungsvolle  
Kreuzwegandacht 

Mitwirkende gesucht! 
 

Obwohl die Kolpingsfamilie dankbar und 
zufrieden ist über die personelle Ausstat-
tung, gibt es doch auch Bereiche mit 
Engpässen.  
Es fehlt ein Verantwortlicher für das 
Team zur Gestaltung des Fronleichnams-
altar sowie für die Kegelgruppe. Wer 
Freude an gemeinsamer ehrenamtlicher 
Tätigkeit hat, bitte melden!   
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Ab und zu wird im Alteglofsheimer 
Pfarrsaal ausgesuchte Kleinkunst ge-
boten. Mit Ali Stadler war es wieder ein-
mal soweit.  Das Repertoire ist ebenso 
vielfältig wie die Instrumentierung.  Da ist 
die Hymne auf den Heimatort Wiesent, 
wie auch weitere kritische und lustige 
selbstkomponierte und getextete Lieder 
auf Alltagssituationen, z.B. „Heit is Krimi- 

In der Reihe der von der Kolpingsfami-
lie gestalteten Andachten, organisierte 
Lisa Schuhmann  zusammen mit Präses 
Pfr. Matthias Kienberger eine besinn-
liche und stimmungsvolle Kreuzweg-
andacht. 
Die Pfarrangehörigen haben die Feier  
durch eine zahlreiche Teilnahme hono-
riert.   

Time“. Die 
Bandbreite 
scheint schier 
unbegrenzt. 
Vertonte Hei-
matliteraten 
wie  Emme-
renz Meier 
oder Josef 
Fendl , ein 
Kinderlied im 
Stile von Bän-
kelsängern  

oder mittelalterlicher Minnegesang 
des Reimar von Brennberg wechseln 
mit bayerischen Stücken. Die Instru-
mente variieren von Gitarren, Zieh- 
und Mundharmonika, Drehleier, Flöte. 
Begleitet wird Ali durch Tochter Hanni, 
sowohl instrumental als auch gesang-
lich.  „Wiesent, heut stoß ich auf Dich 
an!“. 


